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Grußwort zum 28. Hamburger Logistik-Kolloquium 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Ihrem Leitgedanken zum 28. Hamburger Logistik-Kolloquium 

"Anforderungen der Digitalen Transformation für den Mittelstand" 

greifen Sie ein zukunftsweisendes Thema auf. Die digitale 

Transformation ist umfassend, sie betrifft unterschiedliche Bereiche 

der Wirtschaft und Gesellschaft und insbesondere für kleine und 

mittlere Unternehmen eröffnet sie neue Möglichkeiten – aber auch 

Herausforderungen. Dabei liegt der Fokus auf Vernetzung und 

Kooperation unterschiedlicher Akteure, mit dem Ziel des Austauschs 

und um Prozesse anzustoßen. 

 

Diesen Weg gehen Sie und ich freue mich, hier Vertreterinnen und 

Vertreter norddeutscher Unternehmen gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen aus der 

Logistik der Technischen Universität Hamburg begrüßen zu dürfen. Sie haben sich mit der 

Kolloquien-Reihe ein Forum geschaffen, um aus der Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und 

Praxis heraus über aktuelle innovative Projekte und Trends auf dem Fachgebiet der Logistik zu 

sprechen und zu berichten. Bereits seit 1992 diskutieren an der Logistik interessierte Unternehmen 

mit der TUHH über den Transfer von Forschungsergebnissen in die Logistik-Praxis. Als Plattform 

entstand dann vor 27 Jahren die Forschungsgemeinschaft für Logistik e.V. (FGL), deren 

Mitgliedsunternehmen aktuelle Problemstellungen einbringen, Projekte initiieren und öffentlich 

geförderte Forschungsprojekte begleiten. Für die TUHH ist die Zusammenarbeit von Wissenschaft, 

Forschung sowie ein intelligenter und zielorientierter Technologie- und Wissenstransfer via 

Kompetenzzentren oder Weiterbildungen in die mittelständische Praxis ein wichtiges Anliegen. 

 

Mein Dank geht an Herrn Prof. Wolfgang Kersten, der die Organisation des Kolloquiums gemeinsam 

mit Vertretern der FGL übernommen hat. In diesem Sinne wünsche ich den Konferenzteilnehmern 

des 28. Hamburger Logistik-Kolloquiums einen angenehmen Aufenthalt in Hamburg und vor allen 

einen interessanten und erfolgreichen Gedankenaustausch. 

 

 

Prof. Dr. Ed Brinksma 
Präsident der Technischen Universität Hamburg (TUHH)  
 

  
 

   Foto: TUHH/Eva Häberle 

 

 

 


